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Sehr geehrte Damen und Herren,

unter dem Titel „Kinder und Jugendliche in sozialen Brennpunkten – 
Neue Strategien der Kohäsion“ veranstaltet das Bundesminis terium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend im Rahmen der deutschen 
EU-Ratspräsidentschaft mit 300 inter nationalen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern vom 26. bis 28. Juni 2007 in Leipzig einen europäischen 
Fachkongress. Hierzu möchte ich Sie herzlich einladen.

Der Kongress zielt auf einen europaweiten Austausch von Erfahrungen 
in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in sozialen Brennpunkten. 
Er soll unterschiedliche nationale Politikstrategien, Programme und 
Verfahren zur Verbesserung der Integration von Kindern und Jugend-
lichen in sozialen Brennpunkten identifi zieren und vergleichen sowie 
mögliche europaweite Strategien ableiten. Schwerpunkte im Programm 
bilden die Präsentation von Strategien aus 13 verschiedenen europäischen 
Ländern, eine Projektmesse mit 36 europäischen Projekten und der Besuch 
ausgewählter Projekte in verschiedenen Leipziger Stadtteilen. 

Bitte registrieren Sie sich für den Kongress bis zum 30. Mai 2007 unter 
www.youth-congress2007.eu. Hier fi nden Sie auch das detaillierte 
Programm.

Bei Teilnahme werden zwei Übernachtungen und bei Buchung der Reise 
über unser Kongressbüro die Reisekosten übernommen.

Wir würden uns freuen, Sie auf unserem Kongress in Leipzig begrüßen 
zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Karin Reiser, Leiterin der Abteilung 5 
Kinder und Jugend
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Der europäische Fachkongress „Kinder und Jugendliche in sozialen Brenn-
punkten – Neue Strategien der Kohäsion“ stellt ein breites Spektrum sehr 
unterschiedlicher nationaler Strategien zur Verbesserung der Integration 
von Kindern und Jugendlichen in sozialen Brennpunkten vor. Es sollen 
insbesondere die unterschiedlichen Verfahren und Wege von der Erar-
beitung bis zur Umsetzung der Strategien unter den jeweiligen Rahmen-
bedingungen vor Ort dargestellt und miteinander verglichen werden. 
Mit dem EU-Kongress will das Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend die Erarbeitung gemeinsamer europaweiter Handlungs-
strategien anregen.
 

Auf einer Projektmesse präsentieren sich lokale Projekte zur sozialen und 
berufl ichen Integration besonders benachteiligter Personen aus neun 
europäischen Ländern. Die Projekte werden durch den Europäischen 
Sozialfonds (ESF) gefördert. 

Anmeldung der Tagungsteilnehmer/innen 

Grußwort
Burkhard Jung, Oberbürgermeister der Stadt Leipzig 

Eröffnung
•  Dr. Hermann Kues, Parlamentarischer Staatssekretär, 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend

•  Ján Figel’, EU Kommissar für allgemeine und 
berufl iche Bildung, Kultur und Jugend (angefragt)

Talkrunde
Jugendliche im Gespräch mit Dr. Hermann Kues, 
Ján Figel’ (angefragt) und einem/r Praktiker/in aus 
der Arbeit mit Jugendlichen (N.N.)

Kaffeepause 

Good Governance – Was zeichnet gute Praxis aus?
Prof. Salvatore Parrado, 
Governance International, Spanien

Einführung in die Arbeit der Arbeitsgruppen

Ende des 1. Kongresstages

Empfang im Neuen Rathaus Leipzig 

13:00 Uhr

14:00 Uhr

15:30 Uhr

16:30 Uhr

17:30 Uhr

18:00 Uhr

19:30 Uhr

Dienstag, 26. Juni 2007 

Programm
EU-Fachkongress „Kinder und Jugendliche in sozialen 
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Einführung in die Arbeit der Arbeitsgruppen

6 Arbeitsgruppen mit Länderpräsentationen 
zu folgenden Themen

AG 1: Beschäftigung – Ungarn und Irland

AG 2:  Integration von ethnischen Minderheiten – 
Tschechische Republik und Litauen

AG 3:  Bildung und Beschäftigung – Polen und Portugal

AG 4:  Multikulturelles Zusammenleben – Niederlande, 
Spanien und der Europarat

AG 5:  Ressortübergreifende Strategien für soziale 
Brennpunkte – Deutschland, Frankreich und 
Großbritannien

AG 6:  Lokale Strategien zur Aktivierung beschäftigungs-
wirksamer und sozialer Potentiale im Rahmen des 
ESF-Instruments der geringen Zuschussbeträge 
(Small Grants)

Sozialräumliche Politikstrategien zur Verhinderung 
sozialer Exklusion
Prof. Jürgen Friedrichs, Universität Köln, 
EU-Projekt „Urban governments, social inclusion 
and substainability (UGIS)“

Mittagspause

Fortsetzung der 6 Arbeitsgruppen mit 
Länderpräsentationen

Kaffeepause

Thematischer Besuch ausgewählter Projekte in 
verschiedenen Leipziger Stadtteilen

Ende des 2. Kongresstages

09:00 Uhr

09:30 Uhr

12:00 Uhr

13:00 Uhr

14:30 Uhr

17:00 Uhr

17:30 Uhr

19:30 Uhr

Mittwoch, 27. Juni 2007 
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Mehr Perspektiven für Kinder und Jugendliche 
in sozialen Brennpunkten
Karin Reiser, Abteilungsleiterin Kinder und Jugend, 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend

Nationale Politiken zur Integration von Kindern 
und Jugendlichen für soziale Brennpunkte im 
europäischen Vergleich
•  Prof. Howard Williamson, Universität Cardiff, 

Großbritannien
•  Dr. Christian Lüders, Deutsches Jugendinstitut

Präsentation der Ergebnisse der Arbeitsgruppen

Der Mehrwert für europäische Kommunen, 
persönliche Einschätzung
Ulrich Bohner, Kongress der Gemeinden und Regionen 
des Europarates

Ende des Kongresses

09:00 Uhr

09:30 Uhr

10:30 Uhr

12:00 Uhr

13:00 Uhr

Donnerstag, 28. Juni 2007 


